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Bodentypen (KBK 25)

Überwiegend Podsole, gering verbreitet Gley-Podsole, selten 
Podsol-Gleye, Regosole aus Beckensand oder aus Flugsand 
über Beckensand und Gleye aus Beckensand

Verbreitet Braunerden und Podsol-Braunerden, selten 
Gley-Braunerden aus Beckensand, Podsole und Gley-Podsole 
aus Flugsand über Beckensand

Verbreitet Braunerden und Bänderparabraunerden, 
selten Regosole, Gleye aus Decksand, Kolluvisole 
aus Sand und Niedermoore

Verbreitet Braunerden, gering verbreitet Bänderparabraunerden, 
selten Gleye aus Decksand über Schmelzwassersand, 
gering verbreitet Braunerde-Fahlerden, gering verbreitet 
Parabraunerden aus Geschiebedecksand über Geschiebelehm

Verbreitet Gleye, gering verbreitet Anmoorgleye aus Decksand 
über Schmelzwassersand, gering verbreitet Gley-Kolluvisole 
aus Sand, gering verbreitet Niedermoore

Verbreitet Parabraunerden, Braunerde-Parabraunerden, selten 
Pseudogley-Parabraunerden aus Geschiebedecksand oder 
Geschiebesand über Geschiebelehm oder aus Decklehm über 
Geschiebelehm, gering verbreitet Braunerden aus Geschiebedeck-
sand oder Schmelzwassersand über Geschiebelehm

Überwiegend Parabraunerden, gering verbreitet Pseudogleye aus 
(Decklehm) über Geschiebelehm oder aus (Geschiebedecksand) 
über Geschiebelehm, selten Pararendzinen aus Geschiebemergel, 
selten Kolluvisole aus Sand bis Lehm, selten Niedermoore

Verbreitet Braunerden, gering verbreitet Bänderparabraunerden, 
selten Podsol-Braunerden aus Decksand über Schmelzwassersand, 
Regosole aus Schmelzwassersand,  Kolluvisole aus Sand und 
Niedermoore (Endmoränen und Gebiete mit starkem Relief) 

Verbreitet Parabraunerden, selten Pseudogley-Parabraunerden 
aus (Decklehm) über Geschiebelehm oder über Schmelzwassersand, 
gering verbreitet Braunerden, selten Pseudogley-Braunerden aus 
Geschiebedecksand oder Schmelzwassersand über Geschiebelehm, 
Kolluvisole aus Sand bis Lehm, selten Pararendzinen aus Geschiebe-
mergel (Endmoränen und Gebiete mit starkem Relief)

Böden der Abgrabungsflächen

Fast ausschließlich (tiefgründige) Niedermoore, selten Kolluvisole 
aus Sand bis Lehm über Niedermoor (Erd- bis Mulmniedermoore)
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